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⚫ Bereits unmittelbar nach Beginn des Krieges am 

24.2.2022 unterstützte die Welthungerhilfe gemeinsam 

mit Partnerorganisationen des europäischen Netzwerks 

Alliance2015 Menschen in der Ukraine und in Nachbar-

ländern. Seit August 2022 ist die Welthungerhilfe als 

Hilfsorganisation in der Ukraine registriert.  

⚫ Die Aktivitäten werden im Rahmen des Programms Joint 

Emergency Response in Ukraine (JERU) vom Landesbüro 

in Kyiv aus in Khmelnytskyi, Ternopil und Poltava, in  

Projektbüros in Kharkiv, Sumy, Dnipro und Zaporizhzhya 

in der Ostukraine aus koordiniert und durchgeführt. 

⚫ in Kooperation mit ihren Alliance2015- sowie einheimi-

schen Partnerorganisationen fördert die Welthungerhilfe 

aktuell 12 Projekte in der Ukraine. 

⚫ Der größte Bedarf bei der Unterstützung von Binnenver-

triebenen liegt in den Bereichen Ernährungssicherung, 

Wasser-, Sanitär- und Hygieneversorgung (WASH) so-

wie Unterkünften.  

⚫ Konkret unterstützt die Welthungerhilfe Geflüchtete 

durch Verteilungen von Lebensmitteln, Hygienearti-

keln, Schlafsäcken, Matten, Bedarf für Babys wie Win-

deln und anderen Gütern. Wo es Lebensmittel zu kaufen 

gibt, die sich viele Menschen aber nicht mehr leisten 

können, finden Bargeldverteilungen statt.  

Außerdem sind Gemeinschaftsunterkünfte für  

geflüchtete Familien entstanden. In Grenzgebieten, wo 

sich lange Warteschlangen bildeten, wurden mobile  

Toiletten aufgebaut und im Winter/Frühjahr beheizte 

Zelte und Lebensmittel vor allem für Kinder  

bereitgestellt. In der Ostukraine erhalten vom Krieg  

betroffene Trinkwasser. Zudem bieten erfahrene  

Psycholog*innen der Bevölkerung über eine landes- 

weite Telefonhotline durchgängig Unterstützung an.  

⚫ Mit Mini-Zuschüssen werden Menschen unterstützt, um 

kleinere Geschäfte oder Unternehmen zu starten, damit 

sie sich eine neue Existenz aufbauen können.  

Die Ukraine liegt in Osteuropa und hatte vor dem 

Ausbruch des Krieges rund 43 Millionen Einwoh-

ner*innen.1 Es ist mit einer Fläche von ca. 600.000 

km2 das flächenmäßig größte Land, dessen Grenzen 

geografisch vollständig in Europa liegen. Die Ukraine 

wird häufig als die Kornkammer Europas bezeichnet, 

da sie zu den größten Weizen- und Getreideexpor-

teuren der Welt zählt. Seit der Eskalation des Krieges 

am 24.02.2022 mussten Millionen Menschen ihre 

Heimat verlassen, die humanitäre Lage im Land ist 

dramatisch. Die Infrastruktur in vielen Teilen des Lan-

des wurde massiv zerstört. Blockaden von Häfen etc. 

führten und führen zu großen Ausfällen von Getrei-

de-Exporten. Die Ukraine hatte vor dem Krieg genug 

Nahrung produziert um 400 Millionen Menschen zu 

ernähren.3 Somit haben diese Ausfälle verheerende 

Folgen für die globale Ernährungssicherheit.  



 

Das DZI Spenden-Siegel  

bescheinigt der Welthunger-  

hilfe seit 1992 den effizienten 

und verantwortungsvollen 

Umgang mit den ihr 

anvertrauten Mitteln. 
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⚫ Seit beginn des Krieges am 24.02.2022 kam es in der 

Ukraine zu 1552 Angriffen auf die Gesundheitsinf-

rastruktur, von denen 1355 Gesundheitseinrichtun-

gen trafen.5 

⚫ Anhaltende Kämpfe führen weiterhin zu Zerstörungen 

und stellen eine ernsthafte Bedrohung für die ukraini-

sche Bevölkerung dar. Nach UN Schätzungen für das 

Jahr 2024 benötigen 14,6 Millionen Menschen hu-

manitäre Hilfe. Davon 7,8 Millionen Menschen im 

Bereich Gesundheitsversorgung und 7,3 Millionen im 

Bereich Ernährungssicherheit sowie Lebensgrundla-

gen.6 

⚫ Die Wirtschaft der Ukraine ist durch den Krieg extrem 

geschwächt. Die große Zerstörung von Infrastruktur, 

die Blockaden von Häfen etc. wirken sich negativ auf 

Getreide  und andere Exporte aus der Ukraine aus. 

Die Versorgung der eigenen Bevölkerung ist nicht 

überall sicher gewährleistet. 

⚫ Kampfhandlungen und schwere Kämpfe gefährden   

weiterhin auch humanitäre Helfer*innen. Seit An-

fang des Krieges gab es 112 Vorfälle bei denen unter 

anderem Mitarbeitende von NGOs getötet oder ver-

letzt wurden.7 

⚫ Über 6,4 Millionen Menschen sind laut den Vereinten 

Nationen aus der Ukraine geflüchtet. Fast 6 Millio-

nen  davon befinden sich in Europa.8  

⚫ Zudem sind nach UN Schätzungen rund 3,7 Millionen 

Menschen im eigenen Land auf der Flucht.9 

⚫ Der Welthunger-Index der Ukraine für das Jahr 2023 

liegt bei einem Wert von 8,2 in der Hungerskala-

Kategorie . Im WHI Ranking 2023 nimmt die 

Ukraine Platz 44 von 125 ein.10 Die Ernährungslage 

hat sich aufgrund des Kriegs jedoch deutlich ver-

schlechtert.10 

⚫ Laut Zahlen der Vereinten Nationen wurden seit Be-

ginn des Krieges wurden mehr als 29.300 Zivi-

list*innen getötet oder verletzt. Der Anstieg der 

Zahlen im Dezember ist entgegen des zurückgehen-

den Jahresendes.11 

 

 

⚫ Länder aus der ganzen Welt beziehen ihr Getreide aus 

der Ukraine aber auch aus Russland. Der Krieg in der  

Ukraine und die wegfallenden Exporte führen weltweit 

zu Nahrungsmittelknappheit und steigenden Lebens-

mittelpreisen. 

⚫ Die Nahrungsmittelpreise waren durch hohe Energie  

und Transportkosten, hohe Düngermittelpreise, 

schlechte Ernten, die Coronakrise und Lieferengpäs-

sen bereits vor dem Krieg sehr hoch. Vor allem für 

Menschen aus dem Globalen Süden, die mehr als die 

Hälfte ihres Einkommens für Lebensmittel ausgeben, 

hat der Anstieg der Preise dramatische Folgen.  

 

 

⚫ Im Jahr 2022 förderte die Welthungerhilfe in der Uk-

raine und in der Republik Moldau  8 Projekte mit ei-

nem Gesamtvolumen von 9,6 Millionen Euro und er-

reichte circa 73.000 Menschen. Hauptgeberinstituti-

onen sind das Auswärtige Amt, Partnerorganisationen 

der Alliance2015 und die Vereinten Nationen.12  

(Zahlen für 2023 liegen ab Juli 2024 vor.) 

⚫ Für das Jahr 2024 haben die Vereinten Nationen den 

Finanzierungsbedarf für humanitäre Hilfe in der Uk-

raine auf über 3,1 Milliarden USD veranschlagt. Da-

von sind bis jetzt rund 335 Millionen USD finanziert.13 

https://countrymeters.info/de/Ukraine
https://www.cia.gov/the-world-factbook/countries/ukraine/
https://www.cia.gov/the-world-factbook/countries/ukraine/
https://www.wfp.org/countries/ukraine
https://extranet.who.int/ssa/Index.aspx
https://reliefweb.int/attachments/7d7e199b-d658-42ba-867d-a4bd2d64c964/Ukraine%20HNRP%202024%20Humanitarian%20Needs%20and%20Response%20Plan%20EN%2020240110.pdf
https://ngosafety.org/ngo-data-dashboard/
https://data.unhcr.org/en/situations/ukraine?_gl=1*kh38hh*_rup_ga*Njg5OTE0NTgxLjE2OTIwMDkxOTA.*_rup_ga_EVDQTJ4LMY*MTcwNjc4NDQwNC4xMy4xLjE3MDY3ODQ1MjguMC4wLjA.*_ga*Njg5OTE0NTgxLjE2OTIwMDkxOTA.*_ga_X2YZPJ1XWR*MTcwNjc4NDQwNC40LjEuMTcwNjc4NDUyOC4wLjAuMA..#_ga=
https://data.unhcr.org/en/documents/details/106476
https://www.globalhungerindex.org/de/download/all.html
https://ukraine.un.org/en/257412-protection-civilians-armed-conflict-%E2%80%94-december-2023
https://ukraine.un.org/en/257412-protection-civilians-armed-conflict-%E2%80%94-december-2023
https://www.welthungerhilfe.de/fileadmin/pictures/publications/de/organization/2023-jahresbericht-2022.pdf
https://fts.unocha.org/countries/234/summary/2024

